SOMMERKOLLEG „KRAVSKO 2004“ - ABSCHLUSSBERICHT

Das Sommerkolleg „Kravsko 2004“ wurde vom Institut für Germanistik der Südböhmischen Universität České Budějovice (Budweis) mit Unterstützung von „Aktion Österreich-Tschechische Republik“ vom 30.08. bis 18.09. 2004 im Erholungszentrum „Schloß Kravsko“ der Firma „Crystalex Nový Bor“ veranstaltet.

An diesem Sommerkolleg beteiligten sich 50 TeilnehmerInnen, davon 21 ÖsterreicherInnen

(19 StudentInnen und 2 Sprachlektorinnen) und 29 TschechInnen (26 StudentInnen, 3 Sprachlektorinnen). Der Schwerpunkt des Sommerkollegs lag auf dem Sprachunterricht. Für die 4 Stunden sprachpraktische Übungen pro Tag wurden die tschechischen StudentInnen in zwei und die österreichischen StudentInnen in drei Sprachgruppen eingeteilt – (mäßig Fortgeschrittene), Fortgeschrittene und BohemistInnen/GermanistInnen. Drei Leistungsgruppen für ÖsterreicherInnen waren auf Grund der extremen Unterschiede in deren Sprachkenntnissen notwendig, die sich vom Sprachniveau der Quasianfänger bis zu ausgezeichneten Tschechischkenntnissen bewegen. Angeboten wurden weiterhin 5 Wahlseminare (Bernhard-Literaturseminar –  auf Deutsch, 2 Übersetzungsseminare –  auf Tsch. und Dt., Landeskunde Tschechiens –  auf Tsch., Filmseminar – auf Dt., ), die zeitversetzt stattfanden, so daß es den TeilnehmerInnen ermöglicht wurde, jeden Tag an zwei oder drei Seminaren ihres Interesses teilzunehmen. 

Der Sprachunterricht wurde durch einen Vortrag, eine Lesung und zwei Seminare zum kreativen Schreiben ergänzt; auf das größte Interesse stießen die Lesung von Daniela Hodrová und der Vortrag von Prof. Wendelin Schmidt-Dengler über Elfriede Jelinek. Es wurden 4 Exkursionen (Telč, Znojmo, Jihlava, Mikulov) unternommen. Diese Veranstaltungen – ähnlich wie gemeinsame sportliche Aktivitäten und tschechisch-österreichisch gemischt belegte Zimmer) intensivierten die persönlichen Kontakte der TeilnehmerInnen untereinander und leisteten somit einen wichtigen Beitrag zum gegenseitigen Verständnis auf sprachlicher wie interkultureller Ebene. 

Trotz dieses Erfolges ist das Institut für Germanistik der Südböhmischen Universität Budweis aus folgenden Gründen nicht mehr daran interessiert, weiterhin das Sommerkolleg Kravsko zu organisieren: Firma Crystalex Nový Bor bietet das Schloß Kravsko für nächstes Jahr zum Verkauf an. Da auf Grund unserer dreizehnjährigen Erfahrung die beschlossene Reduktion der österreichischen Sprachgruppen auf zwei Leistungskurse den hohen Standard des Sprachunterrichts enorm beeinträchtigen würde, nehmen wir den Aufwand der neuen Suche nicht auf uns, zudem seit Erhöhung der Teilnehmergebühr auf 200,-€ das Interesse der österreichischen StudentInnen gesunken ist (2002: Rekordzahl von 23 österr. StudentInnen, 2003: nur 16, 2004: 19). Somit werden die österreichischen BewerberInnen leicht an die anderen Sommerkollegs zu verteilen sein, eine Konkurrenz im österreichischen Lager wird sich sicher positiv auf die Qualität der Sprachgruppen auswirken; es steht außer Zweifel, daß die anderen Sommerkollegs weitere Unterstützung verdienen. 

Nach 13 Jahrgängen dieser Veranstaltung möchten sich jedoch  die Budweiser Veranstalter für die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit Dipl. Ing. Helena Hanžlová (Aktion Prag) und Mag. Sophia Asperger (BAMo des ÖAAD, Wien) bedanken.
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